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Hoyerswerda, Stadt

Braugasse 1

Hoyerswerda * 239 * 5

Ball- und Gesellschaftshaus; später Reform-RealgymnasiumBauwerksname

Gesellschaftshaus (mit Saal), später Schule; streng gegliederter Putzbau, 1912 Gründungsort der 
Domowina (Bund Lausitzer Sorben), des Dachverbandes sorbischer Vereine, ab 1921 bis 1966 Schule, 
baugeschichtlich, ortsgeschichtlich und regionalgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Braugasse verläuft hinter der nicht mehr bestehenden Häuserfront der Ostseite des Marktes. War einst 
beidseitig bebaut. Bau an Stelle der heutigen Braugasse 1 im Plan von 1855 als Schüttbodengebäude am 
Vorderen Schloßhof eingezeichnet. Heutiger Bau um 1880 als Gesellschaftshaus mit Saal errichtet. 1912 
Gründungsstätte der Domowina, ab 1921 Reform-Realgymnasium, wo Konrad Zuse 1927 sein Abitur 
ablegte, bis 1966 Lessing-Oberschule, um 1970 Pionierhaus, 1990–1999 Kinder- und Jugendtreff. Stattlich, 
zweigeschossig mit Drempel, mit Saal. Stark gegliedert durch Gurtgesimse in Fußbodenhöhe Erdgeschoß, 
zwischen Erd- und Obergeschoß, in Höhe der Sohlbänke der Obergeschoßfenster, unter dem Drempel, 
weiter gliedernde Elemente wie profilierte Fensterfaschen, im Obergeschoß zudem Fensterbedachungen 
und unter den Fenstern Putzspiegel. Runde Drempelfenster. Erdgeschoß Putznutungen. Recht unverändert 
erhalten, allerdings 2011 Abriss der Freitreppe. Stadtgeschichtlich und baugeschichtlich von Bedeutung. Da 
die östliche Marktbebauung fehlt bedeutsam für den Marktplatz
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Kube, Ricarda

Gesellschaftshaus mit SaalBeschreibung
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